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Ihr Lieben in der Mittleren Wetter-
au, neulich hatte ich die Gelegenheit, 
das Bachhaus in Eisenach zu besu-
chen. Ein großer moderner Gebäude-
komplex mitten in der Stadt, der an 
das Geburtshaus des großartigen und 
berühmten Komponisten Johann Se-
bastian Bach anschließt.

Eigentlich interessierte mich am 
meisten die Sammlung von fast 150 
historischen Blechblasinstrumenten, 
die im Museum ausgestellt sind. Tolle 
Unikate sind dort tatsächlich versam-
melt, und wenn Sie Lust und Zeit ha-
ben, können Sie Ihre Suchmaschine 
mal nach einer „Katholischen Trom-
pete“ fragen. Die kannte ich auch 
noch nicht.

Was mich aber bleibend und tief 
berührt hat, war etwas ganz anderes.
Im größten Raum des alten Bach-
hauses ist so etwas wie ein kleiner 

Konzertsaal eingerichtet mit etwa 
30 Plätzen. Vorne im Raum stehen 
fünf Tasteninstrumente aus der Ära 
von Bach – Cembalo, Klavier-artiges, 
zwei kleine Orgeln – und einmal in 
der Stunde spielt ein Mitarbeiter des 
Museums ein kleines Konzert auf den 
Instrumenten mit kurzen Werken des 
großen Komponisten.

Das alles wusste ich und saß also 
zusammen mit den anderen vier Mit-
hörenden an diesem Morgen in der 
ersten Reihe, gespannt und erwar-
tungsvoll. Und der Musiker setzt sich 
an die kleinere der beiden Orgeln und 
beginnt zu spielen. Ein Choral ist es, 
leise spielt er, ich erkenne die typi-
schen Harmonien Bachs, auch wenn 

Jörg Fröhlich, Pfarrer

GROSSARTIGE 
BEGEGNUNGEN 
MIT MUSIK
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sie in dieser Version vergleichsweise 
schlicht sind. Und schlagartig durch-
fährt es mich tief und hoch und nach 
allen Seiten, ich bin gar nicht mehr in 
diesem Raum. Etwas öffnet sich über 
mir, was mich in diesem Moment ver-
bindet mit etwas, das viel größer ist, 
als ich es bin. Ich höre die Klänge und 
spüre eine Kraft, die größer ist als 
alles, was ich kenne. Ich bin so über-
wältigt, dass mir die Tränen übers Ge-
sicht laufen.

Den Choral habe ich übrigens nicht 
ge- oder erkannt. Und an die vier an-
deren Stücke auf den übrigen Inst-
rumenten kann ich mich kaum erin-
nern.

Wieder zuhause dachte ich viel an 
den Propheten Elia, von dem erzählt 
wird, wie er am Berg Horeb auf Gott 
wartete und fest davon ausging, dass 
Gottes Auftritt laut und gewaltig sein 
wird. Und was erlebte Elia? Ja, Gott 
kommt, aber ganz anders als erwar-
tet. Nämlich völlig überraschend für 
ihn - leise. In einem Säuseln. Wobei 
das im Deutschen fast noch zu groß 
klingt. Das hebräische Original meint 
eher „einen Hauch von einem Nichts.“

Noch mehr dachte ich an König 
Saul, der im Harfenspiel des jungen 
David Linderung für seine Depres-
sionserkrankung erfuhr. Ich lerne - in 
Musik liegt eine große Kraft, die Men-

schen stärkt, tröstet und heilt. Davon 
erzählen viele Psalmen, davon erzäh-
len viele Menschen, ich erzähle das 
auch. Hier komme ich in engen Kon-
takt mit meinem Schöpfer. Ohne ihn 
zu sehen, spüre ich ihn ganz nah. Das 
ereignet sich nicht immer, manchmal 
aber schon.

Am meisten dachte ich daran, 
dass von solchen tiefen Begegnungen 
durch Musik aus allen Teilen unserer 
Erde berichtet wird. Ich freue mich, 
dass ich mit meinem christlich-jüdi-
schen Hintergrund meine Gottes-
erfahrungen machen darf mit der 
geistlichen Musik, die wir haben, die 
uns überliefert wurde. Und auch mit 
nicht-geistlicher Musik sind solche 
überraschenden Erlebnisse möglich: 
Klassische Musik, Jazz, Rock und 
auch der schmelzende Klang von Flü-
gelhörnern in der Böhmischen Blas-
musik können den Himmel öffnen.

Und ich freue mich, dass auch Men-
schen in ganz anderen Religionen und 
Kulturen ähnliche Erfahrungen ma-
chen mit ihrer Musik.

Überraschend, tröstlich und heil-
sam – solche großartigen Begegnun-
gen mit Musik wünsche ich Ihnen 
viele, in diesem Sommer und allezeit.

Herzlichst Ihr Jörg Fröhlich, Pfarrer!
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Hierbei kommt den Ausschüssen 
eine besondere Bedeutung zu. Einge-
setzt werden zu den schon bestehen-
den Ausschüssen für Öffentlichkeits-
arbeit, Gottesdienst, Kinder-Jugend 
und Familie nun auch die Ausschüs-
se Geschäftsordnung, Finanzen und 
Bauen. Wie können dafür Interessier-
te zur Mitarbeit angeregt werden? 
Wer hat welche Talente, um sie in die-
se Gremien einbringen zu können? 
Dazu gingen die Kirchenvorsteher 
auf Talentsuche bei sich selbst. Sie 
beschäftigten sich mit Fragen: Was 

mache ich gern, was kann ich gut, 
was sind meine Stärken? Darauf auf-
bauend entschieden sich die Kirchen-
vorsteher, in welchen Ausschüssen 
sie mitarbeiten möchten. „Die Aus-
schussarbeit lebt davon, dass wir 
weitere Gemeindemitglieder einbe-
ziehen“, erklärt Vorsitzender Sven 
Rathmann. „Wer mitmachen möchte, 
kann sich gern bei uns melden“, wirbt 
Astrid Möller-Seeling.

MITARBEITERVERTRETUNG
Ein weiterer inhaltlicher Schwer-

punkt war die Vorstellung der Mitar-
beitervertretung (MAV) des Dekanats 
Wetterau. Vorsitzender Simon Steg-

Das Neue bahnt sich seinen Weg: Der 
Kirchenvorstand beginnt die sich än-
dernden Strukturen in der Gesamt-
kirchengemeinde mit Leben zu füllen. 

Aus dem Gesamtkirchenvorstand von
Ines Dauernheim

MITWIRKEN 
ERWÜNSCHT
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maier (Erzieher aus der Kita Massen-
heim) und Andrea Lehr (Gemeinde-
sekretärin, Karben). Die MAV ist bei 
allen Personalangelegenheiten einzu-
beziehen. 

Pfr. Sven Rathmann und Diakon 
Christian Kammler stellten dem Gre-
mium das neue Konfikonzept für den 
Jahrgang 26/27 vor. Es wird aus zwei 
Gruppen bestehen, die inhaltlich 

weitgehend identisch arbeiten. Die 
Dienstaggruppe ist an der Singberg-
schule angesiedelt, wo das Angebot in 
den Nachmittagsablauf integriert ist. 
Teamer aus dem Jahrgang der voran-
gegangenen Konfirmanden können 
mitwirken. Die Samstaggruppe wird 
sich einmal im Monat an wechseln-
den Orten treffen.
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Die Synode Dekanats Wetterau 
tagte am 14. März in Bad Vilbel und 
beschäftigte sich schwerpunktmä-
ßig mit dem Thema: „Gesellschaft 
unter Druck – Demokratieverlust, 
Antisemitismus und Radikalität“. Als 

Referent war Uwe Becker, Antisemi-
tismusbeauftragter der hessischen 
Landesregierung, zu Gast. Folgende 
Resolution wurde im Verlauf der Syn-
ode einstimmig verabschiedet:

Wir Christinnen und Christen ste-
hen ein für eine offene, freie und so-
lidarische Gesellschaft. Unser Glaube 
an den Gott der Liebe in Jesus Chris-
tus verpflichtet uns, allem entgegen-
zutreten, was Menschen herabsetzt, 
ausgrenzt oder bedroht. Antisemitis-
mus, religiöser Extremismus, Rassis-
mus und Populismus widersprechen 
dem Geist des Evangeliums Jesu.

Als Kirche wissen wir um die be-
sondere Verantwortung von Religion. 
In der Zeit des Nationalsozialismus 
haben Christinnen und Christen viel 
zu oft geschwiegen oder mitgemacht. 
Heute sagen wir klar: Nie wieder dür-
fen Hass, Lüge und Gewalt das letzte 
Wort haben. Antisemitismus nennen 
wir beim Namen — ob auf der Stra-
ße, im Internet oder im persönlichen 
Gespräch. Dazu gehört auch der is-

raelbezogene Antisemitismus, wenn 
Kritik am Staat Israel genutzt wird, 
um Jüdinnen und Juden abzuwerten 
oder Israel grundlegende Rechte ab-
zusprechen.

Wir wenden uns gegen jede Form 
von Radikalisierung, die Menschen-
feindlichkeit schürt oder Gewalt 
vorbereitet. Besonders rechtspopu-
listische Stimmungsmache versucht 
heute, Ängste zu schüren, gesell-
schaftliche Gruppen gegeneinander 
auszuspielen und Vertrauen in die 
Demokratie zu schwächen. 

Wir halten dagegen: Jeder Mensch 
ist von Gott geliebt. Demokratie lebt 
davon, dass wir einander zuhören, 
Verantwortung übernehmen und 
Konflikte friedlich austragen.

Die Dekanatssynode des Evangelischen Dekanats Wetterau erklärt:

DEKANATSSYNODE WETTERAU
Gegen Antisemitismus. Gegen Rechtspopulismus.
Für Demokratie und Menschenwürde.
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Als evangelische Kirche im Dekanat Wetterau wollen wir aktiv dazu beitra-
gen, dass in unseren Orten Respekt, Mitgefühl und Verantwortung sichtbar 
werden:

•	 Wir bieten Raum: Gemeinden laden zu Begegnungen mit jüdischen Mit-
bürgerinnen und -mitbürgern, Migranten,  politischen Vertretern und 
gesellschaftlichen Gruppen ein, um Begegnung zu ermöglichen und 
Vorurteile abzubauen.

•	 Wir setzen Zeichen: Gottesdienste, Friedensgebete und Gedenkveran-
staltungen erinnern an Opfer von Hass und Gewalt und stärken das Be-
wusstsein für Toleranz und Zusammenhalt.

•	 Wir fördern Bildung: In Schulen, in der Konfirmandenarbeit und Er-
wachsenenbildung thematisieren wir Antisemitismus, Diskriminie-
rung und demokratische Werte.

•	 Wir mischen uns ein: Wenn in der Öffentlichkeit oder in sozialen Medi-
en Hass verbreitet wird, erheben wir unsere Stimme – freundlich, aber 
deutlich.

•	 Wir stehen zusammen: Wir unterstützen Initiativen, Vereine und Netz-
werke, die sich für Vielfalt, Respekt und Demokratie in unserer Region 
einsetzen.

Unsere Zukunft lebt vom Mitein-
ander, nicht vom Gegeneinander. Wir 
wissen: Demokratie braucht Men-
schen, die sich einmischen, die hinse-
hen, die Hoffnung weitergeben. Dar-
um stehen wir auf – für Gerechtigkeit, 
für Frieden, für die Würde jedes Men-
schen. Wir stehen ein für eine offene, 
achtsame und vielfältige Gesellschaft.

„Gott hat uns nicht gege-
ben den Geist der Furcht, 

sondern der Kraft, der Lie-
be und der Besonnenheit.“

2. Timotheus 1,7
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Kirche Wölfersheim 
Mai bis Oktober

Info und Anmeldung:

Melanie Frank 
frank.mel@gmx.de 
0151 / 65670034

Für Pilger bieten wir ab sofort 
einen einfachen Schlafplatz in der 
Wölfersheimer Kirche an. Dies wird 
für viele ein besonderes Erlebnis auf 
ihrem Weg sein.

FÜR LUTHERWEG PILGER
Schlafen in der Wölfersheimer Kirche

Der Lutherweg führt auch am Wölfersheimer 
See vorbei. Nach vorheriger Anmeldung kann 
in der Kirche übernachtet werden.

Umbau: Aus Vogelhäuschen wird Stempelstelle

Ein Stempel im Pilgerpass darf 
nicht fehlen. Der Wölfersheimer Pil-
gerstempel  ist nun jederzeit zu errei-
chen, denn er hat ein neues Zuhause 
bekommen. Dank der Unterstützung 
und dem handwerklichem Geschick 
der Männer aus dem Karl-Wagner-
Haus in Friedberg, haben wir einem 
alten Vogelhäuschen eine neue Auf-
gabe zugeteilt. Gut sichtbar ist das 
Häuschen mit dem Stempel an der 
Kirche aufgestellt.

LUTHERWEG STEMPEL
Der Pilgerstempel  ist nun 
jederzeit zu erreichen

Foto Melanie Frank

Foto Melanie Frank
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Man darf gespannt sein, welche 
Wünsche aus der ersten Veranstal-
tung im letzten Jahr in diesem Jahr 
gespielt werden. Der Beienheimer Or-

ganist Udo Franzke wird 
zusammen mit der Sän-
gerin Katharina Heller 
zahlreiche Hits der Film-
branche interpretieren 
und so die Filme zum 
Leben erwecken. 

FILMMUSIK
Kinoatmosphäre mit Popcorn

Jun
14

Sonntag, 14. Juni, 15:00 h 
Kirche Beienheim

Donnerstag, 4. Juni, 17:00 h

Mathias Herrmann liest Texte von 
Mark Twain, Gesang der Gruppe 
„Ralf Schäfer und Freunde“

Kirche Heuchelheim

Der Eintritt ist frei. Um einen 
Kostenbeitrag wird gebeten.

Donnerstag, 18. Juni, 19:00 h

Heuchelheimer Musikfestival mit 
Jazz-Gitarrist Vincent Rocher, 
den Bingenheimer „Schebbsin-
gern“ und dem Duo SolyMar (An-
neli Richter und Erik Hernandez)

Donnerstag, 11. Juni, 19:00 h

Orgelkonzert mit Organistin 
Dariia Lythvishko (Wien)

HEUCHELHEIMER MUSIKSOMMER 
Im Juni lädt Organist Ralf Schäfer zu drei musikalischen 
Abenden ein

Anneli Richter und Erik Hernandez werden im 
Juni erneut südamerikanische Rhythmen in 
der Heuchelheimer Kirche spielen.

Foto Ines Dauernheim
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Die Ökumene hat in Dorn-Assen-
heim und Reichelsheim eine gute Tra-
dition, diese greifen wir wieder auf, 
um gemeinsam im Pfarrgarten der 
katholischen Kirche St. Maria Mag-

dalena einen Reisesegen-
Gottesdienst vor den 

Sommerferien zu 
gestalten. Ein Team 
aus Ehrenamtli-
chen, Schwester 
Mateusza, Kap-
lan Gerlach und 
Pfarrer Sven Rath-

mann gestalten die Feier. Anschlie-
ßend ist Zeit, um bei Snacks, Geträn-
ken und Gesprächen im Garten und 
Pfarrheim zu verweilen.

ÖKUMENISCHES FEST 
Reisesegen im Pfarrgarten Dorn-Assenheim

Jun
21

Sonntag, 21. Juni, 15:30 h

Kirche St. Maria Magdalena 
Pfarrgarten 

Dorn-Assenheim 
Kirchplatz 1

Herzliche Einladung zum Reise-
segen-Gottesdienst vor den Sommer-

ferien! Gemeinsam bitten wir um 
Schutz und Segen für alle Wege. Musi-
kalisch begleitet uns der Jungbläser-
posaunenchor. 

MIT GOTT IM GEPÄCK  
Reisesegen-Gottesdienst

Jun
23

Dienstag, 23. Juni, 18:00 h 
Kirche Melbach
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Der Verein zur Förderung der Or-
gelmusik organisiert diese Konzert-
reihe jährlich, um die Orgellandschaft 
der Region zu präsentieren. Dazu ge-
hört in diesem Jahr ein Konzert an 
der restaurierten historischen Bürgy-
Orgel in der Auferstehungskirche in 
Melbach. 

Wir laden ein zum ersten Gottes-
dienst, zu dem Menschen ihre (ver-
träglichen) Haustiere mitbringen 
können. Genauer gesagt: Tiere, die 
gut mit anderen Tieren auskommen 
und für die eine solche Situation kei-
nen Stress bedeutet. Treffpunkt ist 
im Garten neben oder vor der Kirche 
in Florstadt (je nachdem, wie viel 

Licht bzw. Schatten benötigt wird) 
und feiern einen Gottesdienst, an des-
sen Ende Menschen und Tiere geseg-
net werden. Bänke sind vorhanden, 
Klappstühle oder Decken können 
mitgebracht werden.

OBERHESSISCHER ORGELSOMMER

GEMEINSAM FEIERN!

Bürgy-Orgel in der Auferstehungskirche in Melbach

Segen für Mensch und Tier

Jul
04

Jul
05

Samstag, 4. Juli, 18:00 h 
Kirche Melbach

Sonntag, 5. Juli, 10:00 h 
Gelände der Kirchengemeinde 
Florstadt, Kirchgasse 14
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Angeboten werden gebrauchte Bü-
cher, Schallplatten, CDs, DVDs und 
Spiele. Veranstalter ist der Förderver-
ein der Ev. Kirche Melbach.

BÜCHERFLOHMARKT
Für den guten Zweck

Jul
09

Donnerstag, 9. Juli bis 
Samstag, 11. Juli 
14:00 - 20:00 h

Bücherannahme 
Mittwochs, 16:00 - 18:00 h 
Gemeindehaus Melbach

Zu Fuß kann man sich bewegen und 
gleichzeitig zur Ruhe kommen, den 
Gedanken seinen Lauf lassen oder sie 
loslassen. Dabei kann Gemeinschaft 
erlebt werden. Herzliche Einladung 
zum Pilgern! Der Weg führt über den 
Jakobs- und Lutherweg von Wöllstadt 
Richtung Bad Vilbel (ca. 15 km).  Ein 
Begleitfahrzeug ist dabei, sodass bei 
Bedarf auch nur eine Teilstrecke ge-
laufen werden kann.

Samstag, 11. Juli,  9:00 h

Fahrgemeinschaften ab 
Gemeindehaus Wölfersheim 
Wingertstraße 16

Kostenbeitrag: 10 €

Info und Anmeldung:  
Melanie Frank 
frank.mel@gmx.de 
0151 / 65670034

PILGERN MIT JACOB UND LUTHER
Bereit zur Tour

Jul
11

Foto Melanie Frank

Teilweise führt der Weg an der Nidda entlang.
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Unter diesem Leitgedanken 
verbinden wir Gottesdienst und Glau-
ben mit Genuss.  Wir feiern einen 
etwas anderen Gottesdienst zum 
Motto:  einsteigen und mitfah-
ren, innehalten und neu ge-
stärkt werden. Dazu spielt die 
Kirchenband. Im Anschluss gibt 
es Kaffee und Torten. 

GENUSSVOLL GLAUBENJul
12

Sonntag, 12. Juli, 14:00 h 
Bahnhof Wölfersheim-Södel

Wir gehen auf verschlungenen Pfa-
den durch das Bodenlabyrinth, das 

sich im hinteren Teil des Pfarrgartens 
befindet, zum Ziel: zur Mitte. Nach 
der ca. halbstündigen Andacht sind 
alle zum gemeinsamen Abendessen 
auf der Terrasse hinter dem Gemein-
dehaus eingeladen. Die „basics“ wie 
Brot, Wasser, Butter, Käse sind vor-
handen. Wer mag, kann etwas zum 
Teilen mitbringen.

GEMEINSAM AUF DEM WEGJul
17

Freitag, 17. Juli, 18:00 h 
Gemeindehaus Florstadt 
Pfarrgarten

 Afterwork-Abendandacht im Pfarrgarten
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After Week Come Together: Als kleine 
Erweiterung des Feierabendschop-
pens wird dieses Mal gegrillt. Für Es-
sen und Trinken wird bestens gesorgt 
werden. Die Atmosphäre ist sowieso 
einmalig! Lassen wir am Ende der 
Woche die Seele baumeln, um eine 
tolle Sommernacht zu erleben!

Als Teil unserer Reihe Som-
merkirche möchten wir einen Gottes-
dienst im Biergarten der Ratsschänke 

Sodila in Södel feiern. Musikalisch 
wird die Feier von der Kirchenband 
begleitet. Anschließend kann je nach 
Wunsch im Biergarten Mittag geges-
sen werden. Hierzu ist eine Tischreser-
vierung in der Gaststätte Sodila nötig. 
Telefon: 06036-9057222

BBQ

GOTTESDIENST IM BIERGARTEN

Jul
24

Aug
09

JUBEL 
KONFIRMATION 

Jul
19

Gefeiert werden im Rahmen eines 
gemeinsamen Abendmahls die 

Goldene (50 Jahre), Diaman-
tene (60 Jahre), Eiserne (65 
Jahre) und Gnaden-Konfir-
mation (70 Jahre) mit 28  Ju-

bilarinnen und Jubilaren. 

Sonntag, 9. August, 11:00 h 
Biergarten Sodila 
Kirchplatz 3, Södel

Sonntag, 19. Juli, 11:00 h 
Kirche Melbach 

Freitag, 24. Juli, 19:00 h 
Pfarrgarten Beienheim

Foto Rolf Oeser / fundus-medien.de

Foto Miriam Kammer-Lang
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In diesem Jahr wurde bereits das 
Jubiläum der Diamantenen Konfir-
mation gefeiert – dieses Fest wurde 
von Mitgliedern des Jahrgangs selbst 
organisiert. Wir laden nun die Men-

schen, die vor 50, 65, 70 und 75 Jahren 
konfirmiert wurden, zu einem Got-
tesdienst ein. Wer in Florstadt konfir-
miert wurde oder zugezogen ist und 
zu einem der Jahrgänge gehört, mel-

de sich bitte. Kirchen-
mitglieder erhalten eine 
Urkunde – zum Gottes-
dienst eingeladen sind 
aber auch die Menschen, 
die der Kirche mögli-
cherweise nicht mehr 
angehören.

KONFIRMATIONSJUBILÄENAug
23

Sonntag, 23. August, 11:00 h, Kirche Florstadt

Anmeldung unter Angabe von Name 
(ggf. Geburtsname) und Geburtsjahrgang

Büro Kirchengemeinde Florstadt 
kirchengemeinde.florstadt@ekhn.de 
06035 / 5345

 Gemeinsamer Gottesdienst in Florstadt

TEICHFEST-
GOTTESDIENST

MIT GOTT 
INS LERNEN

Aug
09

Aug
10

Neugierig, warum ein Teichfestgot-
tesdienst nicht am Teich stattfindet? 
Dann kommt doch einfach vorbei!  
Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums 
des Angelsportvereins gibt es in die-
sem Jahr etwas Neues. Aber auch die 
Liebhaber des traditionellen Teich-
fests kommen sicher auf ihre Kosten.

Herzliche Einladung zum 
ökumenischen Einschulungs-
gottesdienst für alle Jim-
Knopf-Schülerinnen und 
-schüler. Gemeinsam bitten 
wir um Gottes Segen für den 
Schulanfang und den Start in 
diesen neuen Lebensweg!  

Montag, 10. August, 17:00 h 
Kirche Södel  Sonntag, 9. August, 10:30 h 

Bürgerhaus Weckesheim

 nicht am Teich!?!
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Sonntag, 30. August, 10:00 h

Gottesdienst in der Kirche Melbach 
Fest im Kirchhof und Gemeindehaus

GEMEINSAM FEIERN!
 Wir sind eine Gesamtkirchengemein-
de – und feiern zusammen ein Fest! 
Beginn ist ein Gottesdienst, in dem 
Dekan Volkhard Guth die Mitglieder 
des Verkündigungsteams offiziell für 
ihren Dienst in der neu strukturierten 
Gemeinde einführen wird. Im An-
schluss gibt es ein buntes Fest auf 
dem Kirchhof und im Gemeinde-
haus in Melbach. Je mehr Leute 
kommen, desto schöner wird es!

Aug
30

Noch nicht getauft, aber eine 
Kirche kommt für dich nicht in Frage? 
Oder bist du schon getauft und möch-
test auf deine Taufe zurück blicken? 
Dann ist der Herrengarten in Södel 
der ideale Ort für die Taufe und das 
Erinnern daran. Die Kindergottes-
dienst-Kinder sind mit ihren eigenen 
Taufkerzen dabei. Die Teamer*innen 
gestalten den Familiengottesdienst 

mit, die Kirchenband sorgt für musi-
kalische Highlights.

TAUFFEST UND TAUFERINNERUNGSep
06

Sonntag, 6. September, 11:00 h 
Herrengarten in Södel

Anmeldung: 
Pfarrerin Krügler 06036 / 9897354

Pfarrer Stephan 06036 / 4490857
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Wer ist vor 50, 60, 65, 70 oder 
gar 75 Jahren in Reichelsheim oder 

Heuchelheim konfirmiert worden? 
Auch die Jubel-Konfirmanden, die 

in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden und in-
zwischen hier leben, sind 
eingeladen. Alle, die sich an-
gesprochen fühlen, werden 
gebeten sich zur Feier ihrer 
Jubiläumskonfirmation in 
der Reichelsheimer Laurent-
iuskirche anzumelden. 

Mit Chören zu arbeiten ist seine 
große Leidenschaft. Wolfgang Zerbin, 
Komponist und Chorleiter leitet den 
Wochenend-Workshop. Neben Gos-
pel werden auch  Pop-Songs mit deut-
schen und englischen Texten und viel 
„groove“ einstudiert.  Notenkenntnis-
se sind nicht erforderlich.  Choran-
fänger sind willkommen.

KONFIRMATIONSJUBILÄEN

POP UND GOSPEL WORKSHOP

Sep
27

Okt
16

Sonntag, 27. September, 11:00 h 
Laurentiuskirche, Reichelsheim

Anmeldung unter Angabe von Name 
(ggf. Geburtsname) und Geburtsjahrgang

Büro in Reichelsheim 
kirchengemeinde.reichelsheim@ekhn.de 
06035 / 3202

Proben: 
Freitag, 16. Oktober, 19:00 h bis 
Sonntag, 18. Oktober 
Kirche Wölfersheim

Teilnahmebeitrag: 
50 EUR / 15 EUR (Schulbesuchen-
de/Studierende)

Info / Anmeldung: 
www.zerbin.eu oder 
christineleschhorn@gmx.de 
06036-980914

Konzert-Gottesdienst 
Sonntag, 18. Oktober, 11:00 h 
Gemeindehaus Wölfersheim

 Gemeinsamer Gottesdienst in Reichelsheim

Ein musikalisches „Wellness-Wochenende“ 
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GOTTESDIENSTE & MEHR
Jun
04

Donnerstag
17:00 Heuchelheim Heuchelheimer Musiksommer S.10

Jun07
1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Melbach Gottesdienst (Pfarrer Rathmann)

11:00 Florstadt Gottesdienst für Kleine & Große 
(Pfarrerin Seeger)

11:00 Wölfersheim Gottesdienst (Pfarrer Rathmann)
17:00 Beienheim Gottesdienst (Pfarrerin Seeger) 

Jun11
Donnerstag
19:00 Heuchelheim Heuchelheimer Musiksommer S.10

Jun14
2. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Reichelsheim Konfirmation 

(Pfarrer Stephan & Pfarrerin Krügler)
10:30 Berstadt Jubelkonfirmation (Pfarrer Fröhlich)
11:00 Södel Gottesdienst (Prädikantin Stefanie Kling)
11:00 Florstadt Taufgottesdienst (Pfarrerin Seeger)
11:00 Staden Gottesdienst (Prädikantin Brigitte Scheibeck)
15:00 Beienheim Filmmusik auf der Beienheimer Orgel S.10

Jun18
Donnerstag
19:00 Heuchelheim Heuchelheimer Musiksommer S.10

Jun21
3. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Weckesheim Konfirmation 

(Pfarrer Stephan & Pfarrerin Krügler)
11:00 Melbach Gottesdienst (Prädikantin Marina Niehaus)
15:30 Dorn-Assenheim 

Ökumenischer Reisesegen-Gottesdienst, Kirchgarten 
(Kaplan Gerlach, Pfarrer Rathmann & Team)

 
 

S.11

	



Jun23
Dienstag
17:00 Melbach Reisesegen-Gottesdienst (Pfarrerin Krügler) S.11

Jun27
Samstag
15:00 Stammheim Familienkirche (Pfarrer Fröhlich, 

Diakon Kammler), Gottesdienstreihe „Gemeinsam Feiern“

Jun28
4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Södel Gottesdienst (Prädikantin Anja Grund) 
10:00 Wölfersheim Konfirmation 

(Pfarrer Stephan & Pfarrerin Krügler)
11:00 Berstadt Reisesegen-Gottesdienst (Kirche-anders-Team) 
11:00 Heuchelheim Gottesdienst zum Sommerfest (Pfarrer 

Rathmann), Gottesdienstreihe „Gemeinsam feiern“

Jul04
Samstag
18:00 Melbach Oberhessischer Orgelsommer S.12

Jul05
5. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Florstadt  Gottesdienst für Menschen und Tiere (Pfarre-

rin Seeger), Gottesdienstreihe „Gemeinsam Feiern“
11:00 Beienheim Gottesdienst (NN)
11:00 Reichelsheim Tauffest (Pfarrer Rathmann)
11:00 Södel Gottesdienst (Prädikantin Beatrix Happel)

Jul12
6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Wölfersheim Goldene Konfirmation (Pfarrer Stephan)
11:00 Staden Spaziergang-Gottesdienst (Pfarrer Fröhlich), 

Treffpunkt. vor der Kirche
14:00 Södel/Wölfersheim Gottesdienst Café am Bahnhof 

(Pfarrerin Krügler & Pfarrer Stephan), 
Gottesdienstreihe „Gemeinsam Feiern“ 

 
 

S.14

Jul17
Freitag
18:00 Florstadt Andacht am Labyrinth und Abendessen, 

Pfarrgarten (Pfarrerin Seeger),
Gottesdienstreihe „Gemeinsam feiern“

 
 

S.14

	



Jul19
7. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Melbach Jubiläumskonfirmation (Pfarrerin Krügler) S.15
11:00 Weckesheim Gottesdienst (NN)
11:00 Wölfersheim Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin 

Beatrix Happel), Gottesdienstreihe „Gemeinsam Feiern“

Jul24
Freitag
18:00 Beienheim Afterwork-BBQ im Pfarrgarten S.15

Jul25
Samstag
11:00 Reichelsheim Taufgottesdienst (Pfarrerin Seeger)

Jul26
8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Södel Gottesdienst (Pfarrerin Krügler)
11:00 Berstadt Gottesdienst (Prädikantin Beatrix Happel)
11:00 Heuchelheim Gottesdienst (Pfarrerin Krügler)
11:00 Stammheim Biergartengottesdienst (Prädikant Gerd 

Schwalm & Pfarrer Fröhlich) mit Verabschiedung von 
Küsterin Monika Bingmer, Gottesdienstreihe „Gemein-
sam Feiern“

Aug02
9. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Wölfersheim Ökumenischer Gottesdienst am See 

(Pfarrerin Andrea Krügler u.a.), 
Gottesdienstreihe „Gemeinsam Feiern“

17:00 Beienheim Gottesdienst (Pfarrerin Seeger)

Aug09
10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Reichelsheim Gottesdienst (NN)
10:30 Weckesheim Teichfestgottesdienst im Bürgertreff 

(Prädikantin Lena Herget) 
S.16

11:00 Florstadt Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
(Pfarrerin Seeger und Schwester Mateusza)

11:00 Södel Biergartengottesdienst (Pfarrerin Krügler)  
Gottesdienstreihe „Gemeinsam Feiern“

 
S.15

11:00 Staden Gottesdienst (Pfarrer Fröhlich)
17:00 Berstadt Schulanfangsgottesdienst

	  



Aug10
Montag
17:00 Södel Einschulungsgottesdienst S.16

Aug
11

Dienstag
15:00 Dorn-Assenheim Einschulungsgottesdienst

Aug12
Mittwoch
09:00 Stammheim Einschulungsgottesdienst 

(Prädikant Gerd Schwalm)

Aug16
11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Wölfersheim Gottesdienst (Prädikantin Stefanie Kling)
11:00 Melbach Gottesdienst (Prädikantin Stefanie Kling)
11:00 Weckesheim Jubelkonfirmation (Pfarrer Rathmann)

Aug22
Samstag
11:00 Florstadt Taufgottesdienst (Pfarrerin Seeger)

Aug23
12. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Södel Gottesdienst (Pfarrer Stephan)
09:30 Stammheim Gottesdienst (Pfarrer Fröhlich)
11:00 Berstadt Taufgottesdienst (Pfarrer Fröhlich)
11:00 Heuchelheim Gottesdienst (Pfarrer Stephan)
11:00 Florstadt Jubelkonfirmationen (Pfarrerin Seeger) S.16

Aug30
13. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Melbach Einführung Verkündigungsteam 

Gesamtkirchengemeindefest
 

S.17

Sep06
14. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Södel Tauffest im Herrengarten 

(Pfarrerin Krügler & Pfarrer Stephan)
 

S.17

	



Samstag, 13.06. 10:00 Pfarrerin Seeger / Sommerfest

Freitag, 26.06. 10:00 Prädikantin Heide Weyher

Freitag, 17.07. 16:00 Pfarrerin Seeger

Freitag, 28.08. 10:00 Prädikantin Heide Weyher

Donnerstag, 23.07. 15:30 Pfarrerin Seeger

Donnerstag, 06.08. 15:30 Pfarrerin Seeger

IN DEN SENIORENHEIMEN

MARIE-JUCHACZ-HAUS, FLORSTADT

HAUS MENETATIS, WECKESHEIM

Gäste willkommen!

Dienstag, 09.06. 10:30 Pfarrer Stephan

Dienstag, 14.07. 10:30 Pfarrer Stephan

Dienstag, 11.08. 10:30 Pfarrer Stephan

HAUS ZIEGLER, WÖLFERSHEIM
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„Die Kirchturmgeister“ treffen 
sich 1x pro Monat. Die Kinder von 5 
- 12 Jahren erwartet zu jeweils wech-
selnden Themen Spiele, Geschichten, 
Basteleien, Action, Lieder und ein 
gemeinsames Mittagessen. Astrid, 
Emily, Gerhard, Josephine, Lina, Lisa, 
Rhea und Silke vom Kiki-Team freuen 
sich auf viele neugierige Geister!

1x pro Monat 
Samstag, 10:30–14:00 h 
Gemeindehaus Berstadt

Astrid 0177 / 1487312 
(gerne per Whats-App)

KINDERGOTTESDIENST
BERSTADT

Der Kindergottesdienst für Kinder 
von 5 bis 12 wird von einem jungen 
Team (Sina, Larissa, Aaron, Laura und 
Jessica) zusammen mit Pfarrerin See-
ger gestaltet.

2025 haben wir ab September ein-
mal monatlich Kigo gefeiert und da-
nach in der Kirche einen Gottesdienst 
für Kleine & Große. Das möchten wir 
2026 fortführen. Zu jedem Kigo gibt 
es eine schriftliche Einladung.

FLORSTADT
1x pro Monat sonntags

9:30 h 	 Kindergottesdienst 
11:00 h 	 Gottesdienst für		
	 Kleine & Große

Gemeindehaus Florstadt

Anmeldung zur schriftlichen Kigo 
Einladung (unverbindlich):

kirchengemeinde.florstadt@
ekhn.de
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Kindergottesdienst und Mini-Kir-
che finden 1x pro Monat statt. Ankün-
digungen erfolgen über Social Media 
und Plakate.

Die KinderKirche in Beienheim fin-
det nach Absprache statt.

Franzi Müller-Lotz 0151 / 51291188 
Sven Rathmann 0155 / 60266854

Kim Ladner 0157 / 76489160

REICHELSHEIM

BEIENHEIM

 Das Kigo-Team (Luisa, Maj-Britt, Liv Malin, Karen, Magdalena, Melanie, 
Philipp und Christina) freut sich auf Euch!

Sonntag, 7. Juni, 10:30 h	 KiGo 
Sonntag, 21. Juni, 10:30 h	 KiGo 
Sonntag, 23. August, 10:30 h	 KiGo 
 
Gemeindehaus Wölfersheim

Liv Malin Schwartau 
livmalinschwartau@gmail.com

WÖLFERSHEIM

In Florstadt wurde ein Kigo-Beet mit Blüh-
pflanzen als Bienennahrung angelegt. 
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Bela Deis  |  Nieder-Florstadt
Romy Fölsing  |  Nieder-Florstadt
Amelie Grote  |  Nieder-Florstadt
Sina Grünsfelder  |  Nieder-Florstadt
Luna-Emilia Grünewald  |
Reichelsheim
Mila Gutermuth  |  Ober-Florstadt
Nele Kempel  |  Reichelsheim
Ida Klein  |  Nieder-Florstadt
Sophie Kling  |  Stammheim
Bo Lahrsen  |  Nieder-Florstadt
Noah Lewerenz  |  Beienheim
Emilia Pabst  |  Ober-Florstadt
Niklas Seckler  |  Ober-Florstadt
Colin Sponheimer  |
Nieder-Florstadt
Hannes Weber  |  Nieder-Florstadt

Mattis Groth  |  Dorn-Assenheim
Josefin Musch  |  Berstadt
Simon Schehl  |  Reichelsheim
Ben Maximilian Scheibner  |
Reichelsheim
Leni Philine Scholz  |  Berstadt
Kasimir Theiß  |  Berstadt

Fynn Allendörfer  |  Berstadt
Nele Boch  |  Wölfersheim
Emilja Dippel  |  Berstadt
Carla Ewald  |  Berstadt
Paula Gießler  |  Berstadt

Stella Christin Becker  |  Wohnbach
Niklas Betz  |  Södel
Zoe Kimberly Dorn  |  Wölfersheim
Jonas Ebert  |  Södel
Emily Hillen  |  Berstadt
Mia-Sophie Kunze  |  Melbach
Florian Alexander Lichtwald  |
Wölfersheim
Fabienne Celine Petry  |
Wölfersheim
Ben Paule Piecha  |  Wölfersheim
Lea Alina Rau  |  Berstadt
Samantha Tauber  |  Utphe
Silas Wolf  |  Södel

KONFIRMATIONEN
In der Gesamtkirchengemeinde

10.05., 11:00 h, Florstadt

17.05., 10:30 h, Berstadt

17.05., 13:30 h, Berstadt

Siehe
Printausgabe
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Hannah Benedikt  |  Melbach
Moritz Dorn  |  Melbach
Tim Glässner  |  Södel
Maya Guttmann  |  Hungen
Luis Herget  |  Södel
Vincent Kötter  |  Södel
Lene Kurreck  |  Södel
Leandro Schüler  |  Södel
Nico Thönges  |  Södel
Svenja Quasdorf  |  Södel
Madita Wallesch  |  Melbach

Leon Dechert  |  Reichelsheim
Nico Freyer  |  Reichelsheim
Paul Kempf  |  Dorn-Asssenheim
Samuel Klaus  |  Weckesheim
Pius Major  |  Beienheim
Ben Mayer  |  Heuchelheim
Marie Orzechowski  |  Reichelsheim
Fabienne Petring  |  Reichelsheim
Ben Luca Röhrborn  |  Reichelsheim
Sienna Safer  |  Dorn-Assenheim

Luca Bredlau  |  Weckesheim
Tobias Dietz  |  Weckesheim
Sofia Heldt  |  Weckesheim
Finn Kogge  |  Weckesheim
Luca Kogge  |  Weckesheim
Nick Alexander Lemp  |  Beienheim
Anna Puhl  |  Weckesheim
Nils Schmidt  |  Beienheim
Tim-Luca Strebert  |  Weckesheim

Ben Dieffenbach  |  Wölfersheim
Luana Fischer  |  Wölfersheim
Elea Gutschera  |  Melbach
Jule Hablick  |  Wölfersheim
Lilly Hamburger  |  Wölfersheim
Ole Klingbeil  |  Wölfersheim
Leonie Köhler  |  Wölfersheim
Lennox Marreck  |  Wölfersheim
Marvin Pabst  |  Wölfersheim
Mia Pabst  |  Wölfersheim
Laynie Riess  |  Södel
Hannah Schwimmer  |  Melbach
Fynn Wieskamp  |  Wölfersheim
Constantin Wolny  |  Wölfersheim
Manuel Zimmer  |  Wölfersheim

31.05., 10:00 h, Södel 21.06., 10:30 h, Weckesheim

14.06., 10:30 h
Reichelsheim

28.06., 10:00 h
Wölfersheim

Siehe 
Printausgabe



28 Rückblick

„In der Fastenzeit konzentriert 
sich das Dasein“, sagt Martina Petri. 
Mit dem Ortsausschuss hat sie die An-
dacht „Schwere los – Innehalten“ ge-
staltet. Sie bot Raum, um das Schwere 
zu wandeln. Petri und Ines Dauern-
heim lasen Texte von Hanns-Dieter 
Hüsch, Tina Willms, Susanne Niemey-
er, Matthias Effhauser. Es blieb Zeit 
zum Nachdenken: Was ist schwer, 
was davon möchte ich loslassen? Es 
wurde gesungen und abschließend 
bei Tee, Wasser und Gebäck Gemein-

schaft gepflegt. Wobei  sich die Gäste 
einig waren: Die Passionszeit ist wie 
Frühjahrsputz für die Seele. 

Aus Reichelsheim von Ines Dauernheim

BEWUSSTES DASEIN
Passionsandacht in Heuchelheim

Die Kirchengemeinden Södel und 
Melbach luden im Februar zu einem 
langen Wochenende nach Dorum-

Neufeld an die Nordsee ein. Auf dem 
Programm standen u. a. der Leucht-
turm Obereversand, die Kugelbake in 
Cuxhaven sowie Bremerhaven. Höhe-
punkt war ein Gottesdienst im Watt 
bei Niedrigwasser mit Pfarrerin An-
drea Krügler. In ihrer Predigt sprach 
sie über die biblische Geschichte von 
Jesus und der Sturmstillung. Vor der 
Heimreise wurde noch ein Gottes-
dienst in Padingbüttel besucht.

Aus Melbach von Hermann-Ulrich Pfeuffer

GOTTESDIENST AM MEER
Glaube zwischen Ebbe und Flut
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Am 6. März feierten wir den Welt-
gebetstag, dessen Thema und Liturgie 
in diesem Jahr aus Nigeria kamen. Ob-
wohl Nigeria ein aufstrebendes Wirt-
schaftsland ist und mit Öl, Gas und 
Gold reiche Bodenschätze hat, leiden 
viele Menschen unter großer Armut, 
Gewalt und Korruption. Von den Pro-
blemen dreier Frauen in Nigeria – und 
von ihrem tiefen Glauben - wurde im 
Gottesdienst erzählt.

Aus Wölfersheim und Florstadt von Christine 
Leschhorn und Ursula Seeger

KOMMT, BRINGT EURE LAST
So war der Weltgebetstag

In Wölfersheim feierten Frauen und Männer im Gemeindehaus – die Gestaltung des 
Gottesdienstes übernahm Gundula Kellinger mit einem Vorbereitungsteam.

In Florstadt fand der Gottesdienst in der 
Kirche statt – vorbereitet und durchgeführt 
von einem Frauenteam unter der Leitung von 
Susanne Hess.
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AUFSATZ FÜR TAUFBECKEN
Der neue Aufsatz für das histori-

sche Melbacher Außentaufbecken 
kann für Taufen im Freien genutzt 
werden. Er bietet Platz für die Tauf-
schale und kann mit Blumen ge-
schmückt werden.

Der Aufsatz wurde vom Förder-
verein in Auftrag gegeben und vom 
Verein „Gemeinsam für Melbach e.V.“ 
finanziert. 

BÜCHERÜBERGABE
Im April übergab der Förderverein 

der Klasse 1D und der Lehrerschaft 
der Jim-Knopf-Grundschule Södel 26 
Bücher „Wir alle in unserer Klasse“ 
der Autorin Daniela Kunkel.

Der Verein unterstützt die Schule 
seit Jahren und erfüllte gerne diesen 
Wunsch.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Im März fand  die Jahreshauptver-

sammlung  statt. Nach Formalien und 
Totengedenken berichtete der Vorsit-
zende Hermann Ulrich Pfeuffer über  

 
Aktivitäten wie Bücherflohmärkte, 
Kaffeetafel, „Grüne Soße Essen“, Or-
gelkonzert und Denkmaltag. Dank 
galt Spendern und Sponsoren. 

Aus Melbach von Hermann Ulrich Pfeuffer

FÜR DIE GEMEINSCHAFT
Der Förderverein der Ev. Kirche Melbach ist sehr aktiv
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Am 22. März feierten 16 Jubilare 
ihre Eiserne Konfirmation. Fast auf 
den Tag genau vor 65 Jahren sind sie 
vom damaligen Pfarrer Schulha ein-
gesegnet worden.

Der Gottesdienst war geprägt von 
der Dankbarkeit der Jubilare für die 
zurückliegenden Jahre. Bettina Skott-
ke beeindruckte mit ihren Gesangs-
darbietungen.

Pfarrer Lars Stephan zog in der 
Predigt Parallelen von heute zu der 
damaligen Zeit. Damals war es für 

die Konfirmanden noch üblich, viele 
Lieder und Bibeltexte auswendig zu 
lernen. Auch einige Jugendsünden 
der damaligen Konfirmanden kamen 
zur Sprache. Im Gegensatz zu heute 
bedeutete die Konfirmation damals 

nicht nur die Aufnahme in die kirchli-
che Erwachsenengemeinschaft, son-
dern auch den Einstieg in das Berufs-
leben. Die meisten der Konfirmanden 
traten zwei Wochen nach der Konfir-
mation ihre Lehrstelle an.

Aus Wölfersheim von Christel Lind 

JUBELKONFIRMATION
Wie war‘s 1961, wie ist‘s heute?

Gruppenbild vor dem Kirchenportal. Im Anschluss wurden beim gemeinsamen Essen 
Erinnerungen aufgefrischt. 
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1804 wurde das erste Braunkohle-
bergwerg der Wetterau eröffnet. Von 
da an wurde die abgebaute Braunkoh-
le in der holzarmen Region zum Hei-
zen verwendet. Das Kraftwerk In Wöl-
fersheim nahm den Betrieb 1913 auf. 

Seitdem diente die Braunkohle auch 
zur Stromerzeugung. „Es gab Zeiten, 
da waren 1.500 Menschen im Berg-
werk beschäftigt“, sagt Lars Stephan 
während der Predigt.

ENERGIEMUSEUM 
TRIFFT GOTTESDIENST 

Das Energiemuseum in Wölfers-
heim erinnert an die Geschich-
te der Energiegewinnung in der 
Wetterau. Es ist daher wie ge-
macht für den Gottesdienst am 
Palmsonntag, in dem Andrea 
Krügler und Lars Stephan die 
Geschichte des Braunkohleberg-
baus mit Fragen der heutigen Zeit 
verbanden.

Energie entsteht nicht nur im Kraftwerk 
Aus Wölfersheim von Marco Wehrum
(gekürzt Maj-Britt Schwartau)

Wegen des Andrangs durften einige Besucher im rekonstruierten Stollen Platz nehmen.
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Abseits von Strom- und Wärme-
erzeugung braucht auch der Mensch 
Energie zum Leben. Wo kriegst du 
deine Kraft her?  Die Anwesenden 
konnten sich darüber austauschen.

Schnell ist klar, dass sich die Ant-
worten nicht in Essen, Trinken und 
Schlaf erschöpfen. „Glaube, Familie 
und schöne Erlebnisse“ nennt Besu-
cherin Kathi als Quelle ihrer Lebens-
energie. Es ist ein Gottesdienst, in 
dem der Wert der Gemeinschaft be-

sonders gefeiert wird. „Die Bergmän-
ner haben zusammengehalten – und 
deren Frauen und deren Familien 
haben auch zusammengehalten“, sagt 
Andrea Krügler in ihrer Predigt. Die 
Leidenschaft für die Musik war spür-
bar, als die Kirchenband spielte. 

Im Anschluss wird sich angeregt 
bei Kaffee und Kuchen unterhalten. - 
Gibt eben auch Energie.

Glück auf!

Wegen des Andrangs durften einige Besucher im rekonstruierten Stollen Platz nehmen.

Die Kirchenband spielte zu Beginn
„Glück auf – der Steiger kommt“
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KARWOCHE UND  
OSTERN IN UNSEREN 
GEMEINDEN

OSTERFRÜHSTÜCK IN FLORSTADTOSTERNACHT IN SÖDEL

OSTERSONNTAG
IN WECKESHEIM

GRÜNDONNERSTAG IN BEIENHEIM

NACHT DER VERLÖSCHENDEN LICHTER IN MELBACH
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OSTERFRÜHSTÜCK IN FLORSTADT

NACHT DER VERLÖSCHENDEN LICHTER IN MELBACH

KARFREITAG IN STADEN

OSTERMORGEN IN WÖLFERSHEIM

FAMILIENKIRCHE AM OSTERMONTAG IN STAMMHEIM

OSTERNACHT
IN HEUCHELHEIM
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Mehr als 20 Jahre bin ich Kirchen-
dienerin in der Stammheimer Kirche 
gewesen und habe vorher schon im-
mer gerne meinem Schwiegervater 
geholfen. Die Kirche ist für mich ein 
besonderer Ort, an dem ich immer 
Ruhe und Kraft finden konnte - ins-
besondere in den Gottesdiensten, 

für die ich die Kirche gerne nach den 
Wünschen der jeweiligen Pfarrer*in-
nen vorbereitet habe.

Auch an Hochzeiten und Beerdi-
gungen war ich immer gerne bereit, 
die Kirchenglocken zu läuten. Es gab 
natürlich auch stressige Tage, die 
viel Vorbereitung benötigten, wie 
Konfirmationen, Ostern, Erntedank 

Aus Stammheim von Monika Bingmer

DANKE FÜR 20 SCHÖNE JAHRE

Am 26. April feierte der Konfirmationsjahrgang 1966 – zusammen mit den katholischen
Jahrgangskolleginnen und Kollegen – die Diamantene Konfirmation in Florstadt.

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN

Am 29. März feierten Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
Stammheim gemeinsam einen Gottesdienst zur Feier ihres Konfirmationsjubiläums.
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und Weihnachten. Aber auch diese 
Tage haben immer etwas Besonde-
res und Schönes gehabt. So ist in der 
Adventszeit unser traditionelles Fa-
milien-Weihnachtsbaumschmücken 
entstanden. Am Anfang waren wir 
nur zu sechst - meine Töchter mit 
Schwiegersöhnen, mein Mann und 
ich. Nach und nach kamen immer 
mehr Familienmitglieder dazu, wie 
mein Bruder, meine Enkel und Uren-
kel, meine Nichte und Großneffe. Es 
hat viel Spaß gemacht: Mit Glühwein, 
Kinderpunsch, Kaffee, selbst geba-
ckenen Plätzchen und Weihnachtslie-
dern haben wir immer einen schönen 

Tag zusammen verbracht und dabei 
den Weihnachtsbaum feierlich ge-
schmückt.

Ich werde es vermissen, es war eine 
schöne Zeit. Danke an alle, die mich in 
dieser Zeit unterstützt haben, beson-
ders mein Mann und meine Kinder.

Die Ortskirchengemeinde Melbach 
und ihr Förderverein lösten im April 
ihr Versprechen aus der Baum-Chal-
lenge ein. Da es an der Kirche keinen 
geeigneten Platz gab, half die Bauab-
teilung der Gemeinde Wölfersheim 
bei der Standortsuche. Gepflanzt wur-
de ein Amberbaum nahe der Bahn-
gleise an der Kreuzung Beienheimer 
Straße / Erbsengasse / Gartenstraße. 
Er gilt als hitze- und trockenresistent 
und zeigt im Herbst eine farbenreiche 
Blattfärbung. 

Von Hermann Ulrich Pfeuffer aus Melbach

VERSPRECHEN WURZELT 
Stark fürs Klima 

Baumchallenge eingelöst (von links):  Corinna 
Gutting, Hermann Ulrich Pfeuffer, Ingrid Mar-
loff-Kunkel und Barbara Baaske.
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Einen Überraschungsbesuch hat-
ten wir am 4. März von den Vor-
schulkindern des Kindergartens 
Sonnenschein, die uns stolz ihre 
selbstgewebten Deckchen zeigten. 
Es folgte eine Einladung zur Häkel-
stunde im Kindergarten,  die wir 
sehr gerne angenommen haben. 
Es war eine Freude zu sehen, mit wel-
cher Begeisterung gehäkelt wurde. 
Der Vormittag verging wie im Fluge.

Am 15. April konnten wir Mitglie-
der der EVAngelischen Frauen aus 
Florstadt bei uns in Stammheim be-
grüßen. Es war unser erstes gemein-
sames Treffen - und es soll auf viel-
fachen Wunsch weitere geben. Der 
„Gegenbesuch“ wird am 1. Juni in 
Florstadt sein.

Aus Stammheim von Gisela Steder

STRICK UND PLAUDERSTÜNDCHEN
Regelmäßige Treffen und zahlreiche Aktivitäten
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Im Rahmen der Evangelischen Fa-
milienbildung des Dekanates Wetter-
au sind neben bereits bestehenden 
evangelischen Familienzentren in 
Friedberg und Butzbach auch neue 
Familienzentren entstanden – in Wöl-
fersheim, Ober-Mörlen und nun auch 
in Florstadt.

Ziel ist es, für Menschen aller Al-
tersgruppen Räume zur Begegnung 
zu schaffen. Ob Senior*innen, Mütter, 
Väter, Jugendliche, Kinder, Eltern mit 
Babys, Menschen in Patchwork-Fami-
lien oder Alleinstehende - alle können 
Ermutigung und Stärkung für ihr Le-
ben erfahren und eigene Kompeten-
zen (weiter-) entwickeln.

Die Angebote sind breit gefächert 
und ermöglichen Teilhabe für alle.

In unserer Gesamtkirchengemein-
de, in der es bereits das Familienzen-
trum in Wölfersheim gibt, entsteht 
nun in Florstadt ein weiteres Fami-
lienzentrum: die Florstädter Fami-
lienZeit.

Hier sollen Begegnung, Unterstüt-
zung und Gemeinschaft im Mittel-

punkt stehen – für Familien in ganz 
unterschiedlichen Lebensphasen. Fa-
milie ist bunt und vielfältig. Das Fami-
lienzentrum versteht sich als offenes 
Haus für alle, unabhängig von Her-
kunft, Lebenssituation oder Religion.

Ermöglicht wird das Familienzent-
rum durch die Förderung des Landes 
Hessen sowie die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung der Stadt 
Florstadt in Kooperation mit der Ev. 
Kirchengemeinde Florstadt.

Geplant sind offene Treffpunkte, 
Eltern-Kind-Gruppen, Beratungsan-
gebote, kreative Workshops und Feste 
im Jahreslauf. Wir orientieren uns da-
bei an den Bedürfnissen der Familien 
vor Ort und entwickeln das Angebot 
Schritt für Schritt weiter. Die Angebo-
te finden zunächst im Gemeindehaus 
der Ev. Kirchengemeinde Florstadt 
statt – später auch in den Räumen der 
ehemaligen KiTa „Lummerland“ in 
der Kirchgasse 23.
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Offener Familientreff Mittwochs 
wöchentlich von 9:30-11:00 h
ohne Anmeldung

Offenes Ohr – individuelle 
Elternberatung

Dienstags
wöchentlich von 9:00-10:30 h
Anmeldung 06035 / 9699-59     

Telefonische Erstbera-
tung in allen Lebenslagen

Mittwochs
wöchentlich von 11:00-12:30 h
0151 / 46355585

Kirchenmäuse - Gruppe 
für Eltern und Kinder (ab 
der Geburt bis 3 Jahre)

Montags
wöchentlich von 9:30-11:00 h 
(siehe auch Gruppen & Kreise)

Vollständiges Angebot des Ev. Familien-
zentrums „Florstädter FamilienZeit“:

familienzentren-wetterau.ekhn.de/florstadt

Unser Familienzentrum versteht sich als offenes Haus für alle: Eltern, Kinder, 
Großeltern, Patchworkfamilien und Alleinerziehende – unabhängig von Her-
kunft, Lebenssituation oder Religion. Die Angebote sind kostenfrei – weitere 
sind geplant.

Die Kurse finden 
statt im:

Gemeindehaus 
Florstadt, Kirchgasse 12

Fragen oder Anregungen: 
Heidrun Kroeger-Koch 
0151 / 46355585

kroeger-koch@ familienbildungwetterau.de
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Seniorentreff Mittwochs 
alle 14 Tage von 15:30 bis 17:30 h

Spielkreis bis 
3. Lebensjahr

Donnerstags
wöchentlich von 9:00–10:30 h
kostenfrei und ohne Anmeldung

Vortrag: Pflege, Familie 
und Beruf vereinbaren

Mittwoch 26.08.2026 
von 19:00 bis 20:00 h 
kostenfrei, mit Anmeldung

MAWIBA -
Mama Baby Tanz

Donnerstags
wöchentlich von 11:00-12:00 h

Vollständiges Angebot des Ev. Familien- 
zentrums Wölfersheim:

familienzentren-wetterau.ekhn.de/woelfersheim  

Das Evangelische Familienzentrum Wölfersheim bietet ein vielseitiges Ange-
bot an Kursen, Workshops und Veranstaltungen, die nahezu alle Bereiche des 
Lebens abdecken, beispielsweise:  

Die Kurse finden 
statt im:

Gemeindehaus 
Wölfersheim 
Wingertstraße 16

Fragen oder Anregungen: 
Heidrun Kroeger-Koch 
0151 / 46355585

kroeger-koch@ familienbildungwetterau.de



MONTAG
9:30 Kirchenmäuse 

Gemeindehaus Florstadt
Franziska Schiederig
0173 / 3295336

15:00

EVAngelische Frauen  (1x pro Monat) 
Gemeindehaus Florstadt

Susanne Hess
06035 / 967042

01.07.	 Spiel- und Babbelnachmittag
Juli	 Sommerausflug nach Verabredung

15:00 Kirchen-Kids  (1x pro Monat) 
Gemeindehaus Florstadt  

Isabel Schuh
0176 / 34580639

n.V. Gitarrenunterricht
Regenbogenhaus Beienheim

Martin Strieder
0157 / 877049978

DIENSTAG
09:30 Offener Eltern-Kind-Treff 

Reichelsheim im „Sälchen“   
Katharina Schmidt 
0170 / 2876216

15:00
Seniorenkreis (1x pro Monat)
Gemeindehaus Wölfersheim

A. Bich 06036 / 3012
G. Kellinger 06036 / 983479

02.06., 11.08.

17:45
Posaunenchor (Jungbläser)
(auch donnerstags) 
Gemeindehaus Södel

Stefanie Freymann 
posaune@firemail.de 
0176 / 24855166

20:00 Posaunenchor
Gemeindehaus Södel

Manfred Wehner
maru.weh@t-online.de
06036 / 1765

ANGEBOTE & TERMINE
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MITTWOCH
10:00 Plauderfrühstück (1x pro Monat)

Gemeindehaus Berstadt 06036 / 981900

14:30 Kirchencafé (jeden 1. Mittwoch)
Reichelsheim im Sälchen

Inge Keller 06035 / 920421
Heidi Meyer 06035 / 4096 
oder 0171 / 10656594

14:30
Strick- und Plauderstündchen 
(14-tägig) Gemeindehaus Stammheim

Gisela Steder
06035 / 967531

10.06., 24.06., 08.07., 22.07., 05.08., 19.08.

14:30 Spielenachmittag 
Sommerpause

Ingelore Schudt und Team
06035 / 3124

15:00 Gymnastik im Sitzen 
Gemeindehaus Florstadt

Heide Weyher 
06035 / 5348

15:00
Seniorennachmittag 
Gemeindehaus Beienheim

Ingelore Schudt und Team 
06035 / 3124

Sommerpause

15:30
Begegnungscafé (14-tägig)
Wölfersheim

A. Bich 06036 / 3012 
G. Kellinger 06036 / 983479 
C. Leschhorn 06036 / 980914

10.6., 24.6., 19.8., 2.9.

19:30 Kirchenband
Kirche Södel

Mathias Diefenbach
kirchenband@diefenbach.
biz

DONNERSTAG
n.V. Klavierunterricht 

Gemeindehaus Beienheim Marcel Janßen 06035 / 3286

17:00
Posaunenchor (Jungbläser)
(auch dienstags) 
Gemeindehaus Melbach

Stefanie Freymann 
posaune@firemail.de 
0176 / 24855166

19:30
Malkreis 
Hofreite Wegner, Florstädter Str. 17 
Reichelsheim

Anmeldung 
Monika Wegner 06035 / 4246 
Nicole Werner 06035 / 3633
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DONNERSTAG
19:30 Patchworkgruppe (2x monatlich) 

Gemeindehaus Florstadt
Andrea Moll
0163 / 7523138

20:00
Abendhauskreis  (14-tägig) 
in privaten Räumen in Wölfersheim, 
Södel und Melbach

A. Tuschhoff 06036 / 2218 
K. Ilge 06036/6391

FREITAG

-
Gemeinsam Essen
Gemeindehaus Wölfersheim 06036 / 5034

19.06. 12:30 Uhr, 15.07. 15:00 Uhr (Kaffeetrinken), 21.8. 18:00 Uhr

Im Verwendungszweck Ihrer Über-
weisung geben Sie entweder die Orts-
kirchengemeinde für die Sie spenden 
möchten (Beienheim-Weckesheim, 
Berstadt, Florstadt, Melbach, Rei-
chelsheim, Södel, Staden-Stamm-
heim oder Wölfersheim) oder ein 
Projekt der Gesamtkirchengemeinde 
(z.B. Konfirmandenarbeit, Gemeinde-
brief, Gottesdienste, …) an.

Für Spenden über 300 Euro stellen 
wir gerne eine Spendenquittung aus. 
Für Beträge bis 300 Euro reicht dem 
Finanzamt der Bankbeleg.

SPENDENKONTO

Gesamtkirchengemeinde 
Mittlere Wetterau 
Sparkasse Oberhessen

DE33 5185 0079 0080 0003 24



45TA�FEN, H�cHZEITEN �Nd BE�TATT�N�EN

TA�FEN
Paula Seigertschmied   |  Beienheim   |  15.03.26
Nele Jade Kempel  |  Kefenrod  |  08.03.26

Martha Elli Albus  |  Florstadt  |  03.05.26

Nele Reddehase  |  Florstadt  |  03.05.26
Hannes Wenisch  |  Florstadt  |  03.05.26
Lene Kurreck  |  Södel  |  12.04.26
Lorenz Schmitz  |  Stammheim  |  22.03.26
Emilie Lichtwald  |  Wölfersheim  |  05.04.26
Florian Lichtwald  |  Wölfersheim  |  05.04.26

TA�FEN, H�cHZEITEN 
�Nd BE�TATT�N�EN

Lasst die Kinder zu mir kommen!

Lukas 18,16

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!

1. Korinther 16,14

T�A��N�EN
Maurice und Alexandra Kopp  |  14.03.26  |  Weckesheim 

Siehe
Printausgabe
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BE�TATT�N�EN
Norbert Friebe , 89  |  † 24.01.26  |  Beienheim
Hans Stobinski , 92  |  † 12.02.26  |  Beienheim 
Hildegunde Hass , 87  |  † 25.02.26  |  Beienheim
Gisela Aissen, 86  |  † 29.03.26  |  Beienheim
Hildegard Milanovic, 87  |  † 03.03.26  |  Berstadt
Erwin Schweitzer, 88  |  † 29.03.26  |  Berstadt
Sigrid Fritzsche, 85  |  † 04.04.26  |  Dorn-Assenheim
Lina Riemer, 93  |  † 15.02.26  |  Florstadt
Doris Forbach, 77  |  † 17.02.26  |  Florstadt
Klaus Taggesell, 90  |  † 09.04.26  |  Heuchelheim
Katja Kling, 54  |  † 21.04.26  |  Florstadt
Manfred Möcks, 88  |  † 22.04.26  |  Florstadt
Barbara Tomsch, 76  |  † 18.02.26  |  Reichelsheim
Margarete Freitag, 92  |  † 02.03.26  |  Reichelsheim
Waltraut Helbig, 89  |  † 05.03.26  |  Reichelsheim
Jürgen Hillebrandt, 69  |  † 07.02.26  |  Staden
Heinrich Schmidt, 85  |  † 19.02.26  |  Staden
Friedhilde Schaubach, 92  |  † 13.04.26  |  Stammheim
Emmi Seip, 87  |  † 17.12.25  |  Stammheim
Gretel Werner , 88  |  † 20.01.26  |  Weckesheim
Werner Seeger , 86  |  † 01.02.26  |  Weckesheim
Robert Drullmann, 94  |  † 15.04.26  |  Wölfersheim
Brunhilde Gunkel, 86  |  † 20.02.26  |  Wölfersheim
Hartmut Lecke, 85  |  † 21.02.26  |  Wölfersheim
Horst Maul, 85  |  † 05.03.26  |  Wölfersheim
Günter Wagenmann, 82  |  † 05.02.26  |  Wölfersheim

  |  † 09.04.26  |  Heuchelheim

  |  † 22.04.26  |  Florstadt
  |  † 18.02.26  |  Reichelsheim

  |  † 02.03.26  |  Reichelsheim
  |  † 05.03.26  |  Reichelsheim

  |  † 07.02.26  |  Staden

  |  † 13.04.26  |  Stammheim

  |  † 20.01.26  |  Weckesheim
  |  † 01.02.26  |  Weckesheim

  |  † 15.04.26  |  Wölfersheim
  |  † 20.02.26  |  Wölfersheim

  |  † 21.02.26  |  Wölfersheim

  |  † 05.02.26  |  Wölfersheim

Siehe
Printausgabe
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Am 24. Januar 2026 verstarb unser 
ehemaliger Gemeindepfarrer Nor-
bert Friebe im gesegneten Alter von 
89 Jahren. Viele Gemeindeglieder in 
Weckesheim und Beienheim hat sein 
Tod tief bewegt und zugleich eingela-
den, dankbar auf ein reiches, erfülltes 
Wirken zurückzublicken.

Norbert Friebe war von 1972 bis 
1996 Pfarrer beider Gemeinden. Über 
all die Jahre hinweg stand er mit Lie-
be, Hingabe und großer Verlässlich-
keit an der Seite der Menschen. Er 
begleitete unzählige Familien bei der 
Taufe ihrer Kinder, bei den Konfi r-
mationen, bei Hochzeiten und Seg-
nungen. Und er spendete Trost, wenn 
Gemeindeglieder von geliebten Men-
schen Abschied nehmen mussten.

Norbert Friebe lag die Arbeit mit 
jungen Menschen besonders am Her-
zen. Er eröff nete ihnen Räume zur 
Begegnung und zur Entfaltung. Im Ju-
gendclub der 1970er- und 1980er-Jah-
re fanden Jugendliche bei Gesprächs-
abenden, Filmvorführungen und 

Tanzkursen Gemeinschaft . Später 
prägten die Discoabende im Kirchen-
anbau und im Bürgerhaus eine ganze 
Generation. Mit großem Vertrauen, 
persönlicher Präsenz und bemer-
kenswerter Geduld begleitete er all 
dies über viele Jahre hinweg.

Die Verkündigung des Evangeliums 
in den Gott esdiensten war seine Beru-
fung und sein Herzensanliegen. Ein-
mal erzählte er, wie er einen Bibelvers 
immer wieder las, lange und geduldig, 
bis sich ihm schließlich der „wahre 
Schatz“ der gött lichen Botschaft  er-
schloss. Diesen Schatz wusste er dann 
in seinen Predigten so weiterzugeben, 
dass er die Menschen erreichte und 
berührte.

Wir trauern mit der Familie um 
unseren ehemaligen Pfarrer Norbert 
Friebe, dem wir zu großem Dank ver-
pfl ichtet sind. Wir werden ihn in eh-
render und dankbarer Erinnerung 
behalten.

Aus Weckesheim von Roman Kubla

Nachruf

PFA��E�
N��BE�T
F�IEBE
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VERKÜNDIGUNGSTEAM

WHATSAPP-KANAL HOMEPAGE
Wer unseren WhatsApp-Kanal „Ge-

meinsam Evangelisch Mittlere Wet-
terau“ abonniert, kann jederzeit die 
aktuellen Informationen über die Got-
tesdienste, Konzerte und ausgewählte 
Veranstaltungen der Gemeinden in 
der Mittleren Wetterau abrufen.

 Auf unserer Homepage finden Sie 
Informationen zu den Ortskirchenge-
meinden, den Gottesdienstplan, Arti-
kel, die leider nicht in den Gemeinde-
brief gepasst haben und vieles mehr!

mittlere-wetterau.ekhn.deWhatsApp-Kanal

Pfarrer Lars Stephan 
zuständig für Wölfersheim

Pfarrerin Andrea Krügler 
zuständig für Södel, 
Melbach, Weckesheim

Pfarrerin Ursula Seeger 
zuständig für Nieder- 
und Ober-Florstadt

Pfarrer Sven Rathmann 
zuständig für  Reichels-
heim, Heuchelheim, Dorn-
Assenheim, Beienheim

Pfarrer Jörg Fröhlich 
zuständig für Berstadt, 
Staden, Stammheim

Christian Kammler 
Gemeindepädagoge 
und Diakon,  Arbeit mit 
Gruppen/Gottesdienste
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GEISTLICHES ZENTRUM NIEDER-WEISEL
   Rund um die eindrucksvolle Kom-

turkirche in Nieder-Weisel erstreckt 
sich das Geistliche Zentrum. Es ist 
ein Ort, an dem Glaube gelebt wird. 
Unterschiedlichste geistliche Veran-
staltungen laden dazu ein, eine Pause 
vom Alltag zu machen und neue Kraft 
zu schöpfen. Nähere Infos über das 
vielfältige Programm erhalten Sie auf 
der Homepage des Dekanats.

dekanat-wetterau.ekhn.de

GLAUBENSIMPULSE

INSTAGRAM

   Du bist auf der Suche nach einem 
Lichtmoment im Trubel des Alltags, 
nach einer kurzen Auszeit? Dann gön-
ne dir unseren aktuellen Glaubens-
impuls (vorher „Hörpredigt“). Mit 
segensreichen Worten auf dem Weg: 
„to go“ - zeit- und ortsunabhängig. Je-
den Monat und zu bestimmten kirch-
lichen Feiertagen gibt es eine neue 

Folge, gesprochen von Prädikant Gerd 
Schwalm aus Stammheim. 

Folgt uns auf Instagram! Hier gibt‘s 
aktuelle Informationen aus der Ge-
samtkirchengemeinde und den Orts-
kirchen.

Den Account betreiben wir seit 
drei Jahren. Bisher haben wir knapp 
300 Follower und fast 200 Beiträge ge-
postet.

dekanat-wetterau.ekhn.de

evangelisch_mittlere_wetterau



50 Info und Kontakt

KONTAKT UND GEMEINDEBÜROS
Büro Berstadt 
Oberpforte 3 
61200 Wölfersheim-Berstadt
Tel. 06036 / 981900 
kirchengemeinde.berstadt@ekhn.de
Sekretariat 	 Nadine Pissulla 
Bürozeiten	 Fr	 11:00 – 13:00 h
zuständig 	 Pfarrer Jörg Fröhlich 
	 Tel. 0179 / 2306733

Büro Nieder- und Ober-Florstadt 
Kirchgasse 12 
61197 Florstadt
Tel. 06035 / 5345 
kirchengemeinde.florstadt@ekhn.de
Sekretariat 	 Tatjana Reuß 
Bürozeiten	 Do	 15:00-18:00 h 
	 Fr 	 09:00-11:00 h
zuständig	 Pfarrerin Ursula Seeger 

Büro Södel und Melbach 
Kirchplatz 5 
61200 Wölfersheim-Södel
Tel. 06036 / 5020 
kirchengemeinde.soedel@ekhn.de 
kirchengemeinde.melbach@ekhn.de
Sekretariat	 Gundula Kellinger 
Bürozeiten 	 Mi	 09:00 h - 12:00 h 
	 Do	 15:00 h - 17:00 h
zuständig	 Pfarrerin Andrea Krügler 
	 Tel. 06036 / 9897354 
	

Büro Staden und Stammheim 
Parkstraße 23 
61197 Florstadt-Staden
Tel. 06035 / 7205 
kirchengemeinde.staden-stammheim@
ekhn.de
Sekretariat	 Gundula Kellinger 
Sprechstunde	 Di	 15:00 h - 17:00 h 
Bürozeiten	 Do	 09:00 h - 12:00 h
zuständig	 Pfarrer Jörg Fröhlich 
	 Tel. 0179 / 2306733 

Büro Reichelsheim, Heuchelheim  
und Dorn-Assenheim 
Bingenheimer Str. 2, 61203 Reichelsheim
Tel. 06035 / 3202 
kirchengemeinde.reichelsheim@ekhn.de
Sekretariat 	 Kornelia Kling 
	 Gundula Kellinger 
Bürozeiten 	 Mi	 16:00 h-18:00 h 
	 Fr 	 09:00 h-12:00 h 
zuständig 	 Pfarrer Sven Rathmann 
	 Tel. 0155 / 60266854

Diakon 
im gemeindepädagogischen Dienst 
Christian Kammler
Tel. 0176 / 61808557 
christian.kammler@ekhn.de
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Büro Beienheim und Weckesheim 
Brunnenweg 2 
61203 Reichelsheim-Beienheim
Tel. 06035 / 3286 
kirchengemeinde.beienheim-weckesheim@
ekhn.de
Sekretariat	 Michaela Ladner 
Bürozeiten	 Mo 	17:00 - 19:00 h 
	 Mi 	 09:00 - 11:00 h
Beienheim	 Pfarrer Sven Rathmann 
	 Tel. 0155 / 60266854
Weckesheim 	 Pfarrerin Andrea Krügler 
	 Tel. 06036 / 9897354

Büro Wölfersheim 
Wingertstraße 16 
61200 Wölfersheim
Tel. 06036 / 5034 
kirchengemeinde.woelfersheim@ekhn.de
Sekretariat	 Gundula Kellinger 
	 Angelika von Zitzewitz-	
	 Schumann 
Bürozeiten	 Mo	 09:30 h - 12:30 h 
		  14:00 h - 16:00 h 
	 Fr	 14:30 h - 17:30 h 
zuständig	 Pfarrer Lars Stephan 
	 Tel. 06036 / 4490857

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Mittlere Wetterau 
Bingenheimer Straße 2 
61203 Reichelsheim
Tel 06035 / 3202
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